„swissmint“ Awarded Otto Paul Wenger Prize
The prestigious Otto Paul Wenger Prize was awarded to “swissmint” by the Association of Swiss Professional Numismatists in a ceremony held after their
31st annual meeting. Kurt Rohrer, business manager of “swissmint” accepted the prize on behalf of his organisation. 

The “laudation” was held by Albert Beck, founder of “Münzen Revue” and the World Money Fair. Beck stated that “swissmint”, under Kurt Rohrer, has become a modern and professional organisation and not just another state mint. The Swiss mint exists since 1850 and the design of its currency has remained for numerous denominations, unchanged since 1875, something which no other currency in the world can claim for itself.
In the commemorative coin field, “swissmint” has managed to bring together  modern design and numismatic quality in its subjects and designs. The new commemorative coins have become “collectible” again and this due to the work of Kurt Rohrer.

“swissmint erhält Otto Paul Wenger Preis
Der renommierte Otto Paul Wenger Preis wurde an „swissmint“ vom Verband Schweizer Berufsnumismatiker in einer Festveranstaltung anschliessend an deren 31. Generalversammlung verliehen. Kurt Rohrer, Geschäftsführer von „swissmint“, nahm den Preis für seine Organisation entgegen.

Das „laudatio wurde von Albert Beck, Gründer von „Münzen Revue“ und dem World Money Fair verlesen. Beck stellte fest, dass „swissmint“ unter der Leitung von Kurt Rohrer, ein modernes und professionelles Leistungsunternehmen geworden ist und nicht nur eine staatliche Münzstätte. Die Schweizer Münzstätte existiert seit 1850 und hat die Auszeichnung, dass verschiedene Münznominale das selbe Motif seit 1875 tragen, etwas, was keine andere Münzstätte der Welt von sich sagen kann.

Im Bereich der Gedenkmünzen hat „swissmint“ den Spagat zwischen modernem Entwurf und numismatischer Qualität in den Themen und Entwürfen geschafft. Die neuen Gedenkmünzen sind wieder sammelwürdig geworden und dies durch die massgebliche Arbeit von Kurt Rohrer.
